
 

Ausschreibung einer 
 

Postdoc (m/w/d)  
Position in Soziophonetik, Sprachvariation und Sound Change  

 
im Projekt PLAPPER am Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft in Berlin 
 

Das Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft (ZAS) ist eines von drei außeruniversitären 
Forschungsinstituten der Leibnizgemeinschaft in Berlin (mit Sitz in Wilmersdorf [Ubahn 
Spichernstraße]) unter dem gemeinsamen Dach der Geisteswissenschaftlichen Zentren Berlins (GWZ). 
Das ZAS hat z. Zt. ca. 60 Mitarbeitende und wird sowohl aus Bundes- und Landesmitteln als auch durch 
Drittmittel finanziert. Zur Analyse von Sprach- und Perzeptionsdaten sucht das durch die Leibniz 
Gemeinschaft geförderte Drittmittelprojekt  zum Thema Empirische Einblicke in das Zusammenspiel 
von sozioökonomischem Status, demografischen Faktoren und sprachlicher Variation in Vollzeit eine(n) 
Postdoc in experimenteller Sprachwissenschaft mit Programmierkenntnissen (R/Praat/Matlab) und 
Erfahrung in der statistischen Analyse und Modellierung von Sprach- und Perzeptionsdaten. Die 
Postdoc-Stelle ist Teil des interdisziplinären Forschungsprojekts PLAPPER, das 
sprachwissenschaftliche, soziodemografische und ökonomische Daten integriert. Die Stelle ist am 
Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft (ZAS) angesiedelt und eng vernetzt mit Partnern am 
Deutschen Institut für Wirtschaft (DIW) Berlin und an der Friedrich-Schiller-Universität Jena.   

Der Schwerpunkt der Stelle liegt auf der Untersuchung von soziodemographischen 
Faktoren, die Lautwandel begünstigen bzw. hemmen, der Analyse großskaliger Sprach- und 
Paneldaten (Plapper + Sozio-oekonimisches Panel) sowie der Beteiligung an Datenintegration und 
Infrastrukturentwicklung. Darüber hinaus ist die Weiterentwicklung automatisierter Verfahren zur 
Datenverarbeitung und Annotation wünschenswert. Die Mitorganisation von Workshops und 
wissenschaftlichen Veranstaltungen wird ebenfalls erwartet. Eine enge Zusammenarbeit mit den 
Projektleitungen und den DoktorandInnen am DIW und an der FSU Jena sowie mit den nationalen und 
internationalen Projektpartnern ist ausdrücklich erwünscht. Für Publikationen in einschlägigen 
begutachteten internationalen Fachzeitschriften und für Präsentationen auf internationalen Konferenzen 
sind sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift unerlässlich.  
 
Qualifikationen: Fachliche Anforderungen sind eine abgeschlossene Promotion in experimenteller 
Linguistik (insb. in Phonetik, Soziolinguistik) oder verwandten Disziplinen mit starkem Sprachbezug, 
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 fundierte Kenntnisse in akustischer Phonetik bzw. Soziophonetik sowie quantitativer Datenanalyse und 

statistischer Modellierung in R (multivariate Verfahren wie PCA, Regressionen) und idealerweise 
Erfahrungen mit großen Datensätzen (Korpus-/Paneldaten) und einschlägiger Software (R, Python, Praat) 
sowie gute Deutschkenntnisse. Erwünscht ist eine hohe Fähigkeit zum eigenständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten, eine ausgeprägte interdisziplinäre Kooperationsfähigkeit, Organisationskompetenz, 
Kommunikationsstärke und eine allgemeine Teamfähigkeit. 
 
Die Position ist im Forschungsbereich 1 Laborphonologie angesiedelt und zunächst auf 24 Monate in 
Vollzeit (39 Std/Woche, TvÖD Bund E13) begrenzt. Es besteht die Möglichkeit einer Verlängerung um ein 
Jahr vorbehaltlich der Bewilligung durch die Leibniz-Gemeinschaft. Die Stelle soll initial zum 1. Februar 
2027 besetzt werden. Arbeitsort ist Berlin. Wir bieten die Mitarbeit in einem hochinnovativen, 
interdisziplinären Projekt an der Schnittstelle von Sprachwissenschaft, Ökonomie und 
Sozialwissenschaften sowie eine enge Vernetzung mit nationalen und internationalen ExpertInnen sowie 
die Möglichkeit zur Profilbildung in datengetriebener, kombinierter Sprach- und Sozialforschung.  
 
Bewerbungsschluss:  26. October 2026, 18:00 Berlin Time 
 
 
Bei Interesse schicken Sie uns bitte eine E-Mail mit Ihren Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, Nachweise über Qualifikationen) in einem einzigen PDF an jannedy@leibniz-zas.de. 

 

Das ZAS ist im Rahmen des Audits "berufundfamilie" für die Gewährleistung familienfreundlicher 

Arbeitsbedingungen zertifiziert. Das ZAS ist bestrebt, die Geschlechterbalance und die Vielfalt des 

Personals in allen Arbeitsbereichen und auf allen wissenschaftlichen Ebenen zu stärken. Angehörige von 
Gruppen, die traditionell in deutschen akademischen Positionen sowie in wissenschaftsunterstützenden 

Positionen unterrepräsentiert sind, werden besonders ermutigt, sich zu bewerben. Insbesondere freuen wir 

uns über Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. 


